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FITNESSBAROMETER

Wie viele Kinder wurden getestet?

Wie fit sind die Kinder?

2026

Das Fitnessbarometer beantwortet einmal im Jahr 
die Frage nach aktuellen Ergebnissen zur Fitness von 
Kindern in Baden-Württemberg.  
Die Auswertung basiert auf den Ergebnissen des 
Motorik-Tests für Kinder (KITT+ 3–10), die im  
Rahmen der Initiative Turnbeutelbande der  
Kinderturnstiftung Baden-Württemberg erhoben  
werden. 

Die wissenschaftliche Begleitung erfolgt durch  
das Forschungsteam des Karlsruher Instituts  
für Technologie (KIT) unter der Leitung von  
Dr. Claudia Niessner in enger Zusammenarbeit  
mit Prof. Dr. Klaus Bös.

Dieses Jahr legen wir zusätzlich den Fokus auf  
die psychische Gesundheit von Kindern und  
Jugendlichen.

Die Daten werden anonymisiert ausgewertet. 
Der Test erfasst die motorische Leistungsfähigkeit 
von Kindern im Alter von drei bis zehn Jahren  
in den Bereichen Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit,  
Koordination und Beweglichkeit.  51.707 kinder

BADEN-WÜRTTEMBERG

Psychische Gesundheit
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REICHWEITE DES 
FITNESSBAROMETERS

Wie viele Kinder wurden getestet?

51.707 Kinder

325 Orte

2012 – 2025 Testzeitraum

	�� 20 Orte, die im Jahr 2025 zum  
Barometer hinzugekommen sind

wurden durch Fachkräfte aus der Praxis getestet, 
das entspricht 6 % der 840.000 Kinder dieser  
Altersgruppe in Baden-Württemberg

wurden erreicht, das entspricht 30 % der 
1.101 Städte & Gemeinden in Baden-Württemberg

2025 wurden 6.432 Kinder getestet
2024 wurden 7.584 Kinder getestet  
2023 wurden 7.358 Kinder getestet
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FITNESS IN ZEITEN DER  
CORONA-PANDEMIE

2012-2019

P= 57,0 

2020-2022

P= 54,6 Bereits zum Stichtag 31.12.2020, nach neun Monaten Pandemie, lässt sich ein Negativtrend hinsichtlich der 
motorischen Fähigkeiten erkennen. So zeigt sich, dass die Kinder tendenziell langsamer und weniger ausdauernd sind. 
Gleichzeitig zeigen sich in der Tendenz Verbesserungen hinsichtlich der Kraft und Beweglichkeit. Diese Trends werden 
in der folgenden Abbildung über die Perzentilwerte und entsprechende Trendpfeile verdeutlicht.

FITNESS UND KÖRPERLICHE AKTIVITÄT 
IN ZEITEN DER CORONA-PANDEMIE

05

Welche Auswirkungen hat die Pandemie 
auf die Fitness der Kinder?

FÄHIGKEIT  TREND
PERZENTILE

2012-20192020

Ausdauer50,046,3

Schnelligkeit49,842,8

Koordination 64,063,0

Kraft56,161,8

Beweglichkeit50,653,1

CORONA-DELLE ODER CORONA-KNICK?

Bereits zum Stichtag 31.12.2020, nach neun Monaten Pandemie, lässt sich ein Negativtrend hinsichtlich der 
motorischen Fähigkeiten erkennen. So zeigt sich, dass die Kinder tendenziell langsamer und weniger ausdauernd sind. 
Gleichzeitig zeigen sich in der Tendenz Verbesserungen hinsichtlich der Kraft und Beweglichkeit. Diese Trends werden 
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Welche Auswirkungen hat die Pandemie 
auf die Fitness der Kinder?

FÄHIGKEIT   TREND
PERZENTILE

2012-2019 2020

Ausdauer 50,0 46,3

Schnelligkeit 49,8 42,8

Koordination 64,0 63,0

Kraft 56,1 61,8

Beweglichkeit 50,6 53,1

Die spezifischere Betrachtung der Corona-Jahre zeigt einen Rückgang des Fitness- 
Gesamtwertes im Vergleich zu vor der Pandemie. Wichtig herauszufinden bleibt, ob es 
sich dabei nur um eine kurzfristige Corona-Delle oder einen längerfristigen Corona-Knick 
handelt. Dafür wollen wir jährlich wieder 5.000 Daten erreichen, um eine verlässliche und 
repräsentative Datenbasis zu schaffen!
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Aufgrund des geringen Datenzuwachses im Jahr 2020 sind noch keine Auswirkungen auf den 
Fitness-Gesamtwert im Vergleich zu den Vorjahren feststellbar (Perzentilwert1 P=57,0 ).  
Es deutet sich jedoch bereits ein Negativtrend an.

Mögliche Langzeitfolgen sowie die angedeuteten Trends in den Fähigkeitsbereichen werden im 
kommenden Jahr mit Blick auf den zweiten Lockdown überprüft.

FITNESS UND KÖRPERLICHE AKTIVITÄT 
IN ZEITEN DER CORONA-PANDEMIE

1 Ein Perzentilwert von P=57,0 bedeutet, dass 
43,0% ein besseres und 57,0% das gleiche oder ein 

schlechteres Ergebnis erzielen. Die Referenzwerte 
kommen aus dem Motorik-Modul (MoMo), einem Teil-

modul der bundesweiten Studie zur Gesundheit von 
Kindern und Jugendlichen in Deutschland (KiGGS) 

des Robert Koch-Instituts (RKI) in Berlin. MoMo er-
fasst die motorischen Leistungsfähigkeit und körper-

lich-sportliche Aktivität von Kindern, Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen in Deutschland.

P=57,0
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www.turnbeutelbande.de

Wissen Sie, wie fit die Kinder 

Ihrer Kindergruppe sind? Wer-

den Sie mit Ihren Kindern Teil der 

Turnbeutelbande und leisten Sie 

damit einen wichtigen Beitrag zum  

Fitnessbarometer 2024.

Helfen  
Sie mit!
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Kampagne:

Bewegte Kommune 

51.707 kinder

„Mit inzwischen mehr als 
51.000 Testungen verfügt 

das Fitnessbarometer über 
eine der größten Datenerhe-

bungen zur motorischen Leistungs-
fähigkeit von Kindern in Baden-Würt-
temberg. Das Test-Team besteht aus 
pädagogischen Fachkräften, Lehrkräf-
ten und Übungsleiter*innen, die den 
Motorik-Test als Hilfsmittel für die best-
mögliche Förderung der Kinder nut-
zen. Mit dem Fitnessbarometer wollen 
wir auf das Engagement und auf den 
Handlungsbedarf vor Ort  aufmerksam 
machen.“

SUSANNE WEIMANN
Vorstandsvorsitzende der  
Kinderturnstiftung Baden-Württemberg

DIE TURNBEUTELBANDE 
WÄCHST WEITER

Die Initiative Turnbeutelbande – Motoriktest für Kinder der Kinderturnstiftung Baden-Württemberg  
erzielt eine sichtbare und messbare Wirkung. Seit 14 Jahren stellt die Stiftung den Motorik-Test  
für Kinder kostenfrei als Hilfsmittel zur Verfügung, um mit den Ergebnissen Bewegungsangebote an  
die motorische Entwicklung der Kinder anzupassen und die Wirkung der Bewegungsangebote mit  
Vergleichsmessungen zu überprüfen.

Getestete Kinder über die Jahre
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WIE FIT SIND DIE KINDER IN 
BADEN-WÜRTTEMBERG?

Die getesteten Kinder in Baden-Württemberg  
erreichen über den gesamten Zeitraum von 2012  
bis 2025 einen Fitness-Index* von 

Damit liegt der Fitness-Index 3,2 Punkte über dem 
bundesweiten Durchschnittswert von 50 Punkten.

Sie möchten wissen, wie fit 
Ihre Kinder sind? Dann werden 

Sie mit Ihren Kindern Teil der 
Turnbeutelbande und leisten Sie 

damit einen wichtigen Beitrag zum  
Fitnessbarometer 2027.

WWW.TURNBEUTELBANDE.DE

Wie fit sind Ihre Kinder?

51.707 kinder
* �Der Fitness-Index wird über den wissenschaftlichen Perzentilwert (P) berechnet. Der Wert von P=53,2 bedeutet, dass 46,7 % ein besseres und 53,1 % ein schlechteres Ergebnis erzielen. Die 

Referenzwerte kommen aus dem Motorik-Modul (MoMo), der für Deutschland repräsentativen Studie zur motorischen Leitungsfähigkeit und körperlich-sportlichen Aktivität von Kindern 
und Jugendlichen und jungen Erwachsenen (ehemals Teilmodul der KiGGS Studie des Robert Koch Instituts in Berlin); Niessner et al., 2020, Frontiers in Public Health.

53,2
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WIE FIT SIND DIE KINDER IN 
BADEN-WÜRTTEMBERG?

Der Fitness-Index* lag im Zeitraum 2012 bis 2019 
bei 57,0. In den Jahren 2020 bis 2022 sank er auf 
54,6 und erreichte während der Corona-Zeit im Jahr 
2023 seinen niedrigsten Wert 53,5. 
 
Im Jahr 2024 zeigte sich eine leichte Verbesserung 
(55,7), diese setzte sich 2025 jedoch nicht fort. Der 
Fitness-Index liegt 2025 mit 53,2 weiterhin unter 
dem Vor-Corona-Niveau. 

Damit liegt er weiterhin unter dem Niveau des  
Referenzzeitraums 2012 bis 2019. Eine stabile Rück-
kehr zu den früheren Werten ist bislang nicht er-
kennbar. Daher gilt es auch zukünftig die motorische 
Leistungsfähigkeit und Fitness der Kinder gezielt  
zu fördern.

Entwicklung des Fitness- 
Index über die Jahre

* �Der Fitness-Index wird über den wissenschaftlichen Perzentilwert (P) berechnet. Der Wert von P=53,2 bedeutet, dass 46,7 % ein besseres und 53,1 % ein schlechteres Ergebnis erzielen. Die 
Referenzwerte kommen aus dem Motorik-Modul (MoMo), der für Deutschland repräsentativen Studie zur motorischen Leitungsfähigkeit und körperlich-sportlichen Aktivität von Kindern 
und Jugendlichen und jungen Erwachsenen (ehemals Teilmodul der KiGGS Studie des Robert Koch Instituts in Berlin); Niessner et al., 2020, Frontiers in Public Health.
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FITNESS-INDEX/PERZENTILE

FÄHIGKEIT 2012 
– 2019

TREND 2020 
– 2022

TREND 2023 TREND 2024 TREND 2025

Ausdauer* 50,0 41,2 41,6 40,5 41,8

Schnelligkeit* 49,8 43,7 39,4 44,6 37,9

Koordination 64,0 61,9 60,8 64,5 61,1

Kraft * 56,1 56,7 56,0 59,5 57,0

Beweglichkeit 50,6 48,5 45,9 46,9 47,3

FITNESSTRENDS DER MOTORISCHEN  
FÄHIGKEITEN VON 2012 – 2025

* 6-Minuten-Lauf (Ausdauer), 20-m- Sprint (Schnelligkeit), Liegestützen und Sit- Ups (Kraft) werden erst ab dem Grundschulalter druchgeführt

Die Entwicklung der einzelnen motorischen Fähigkeiten verläuft unterschiedlich. Die höchsten Werte werden weiterhin  
für die Koordination erreicht. Die Kraftwerte liegen auf einem vergleichbaren Niveau wie im Referenzzeitraum 2012 bis 2019. 
Schnelligkeit und die Ausdauer weisen weiterhin niedrigere Werte auf. 
Auf den nachfolgenden Folien werden die Fitnesstrends für ausgewählte Testaufgaben differenziert nach Kindergarten- und 
Grundschulalter betrachtet.

Die Werte der motorischen Fähigkeiten im Trend

„
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UNTERSCHIEDE IM VERLAUF DER FITNESS 
DER KINDER NACH DEM ALTER

Die Veränderung über die Jahre unterscheidet sich je nach Alter der Kinder. Die Grafiken zu den Testaufgaben  
Seitliches Hin- und Herspringen und Standweitsprung zeigen, dass sich die während der Corona-Pandemie  
entstandenen Leistungseinbußen im Kindergarten- und Grundschulalter bislang noch nicht vollständig stabilisiert  
haben. Besonders bei den Kindergartenkindern liegen sowohl die koordinativen Leistungen als auch die  
Kraftwerte weiterhin unter dem Niveau vor der Pandemie. Bei den Grundschulkindern zeigt sich vor allem im  
Bereich Kraft noch ein Rückstand gegenüber dem Vor-Corona-Niveau.

Seitliches Hin- und Herspringen Standweitsprung
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motorischen Fähigkeiten erkennen. So zeigt sich, dass die Kinder tendenziell langsamer und weniger ausdauernd sind. 
Gleichzeitig zeigen sich in der Tendenz Verbesserungen hinsichtlich der Kraft und Beweglichkeit. Diese Trends werden 
in der folgenden Abbildung über die Perzentilwerte und entsprechende Trendpfeile verdeutlicht.

FITNESS UND KÖRPERLICHE AKTIVITÄT 
IN ZEITEN DER CORONA-PANDEMIE
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Welche Auswirkungen hat die Pandemie 
auf die Fitness der Kinder?

FÄHIGKEIT   TREND
PERZENTILE

2012-2019 2020

Ausdauer 50,0 46,3

Schnelligkeit 49,8 42,8

Koordination 64,0 63,0

Kraft 56,1 61,8

Beweglichkeit 50,6 53,1

Die spezifischere Betrachtung der Corona-Jahre zeigt einen Rückgang des Fitness- 
Gesamtwertes im Vergleich zu vor der Pandemie. Wichtig herauszufinden bleibt, ob es 
sich dabei nur um eine kurzfristige Corona-Delle oder einen längerfristigen Corona-Knick 
handelt. Dafür wollen wir jährlich wieder 5.000 Daten erreichen, um eine verlässliche und 
repräsentative Datenbasis zu schaffen!

4

Aufgrund des geringen Datenzuwachses im Jahr 2020 sind noch keine Auswirkungen auf den 
Fitness-Gesamtwert im Vergleich zu den Vorjahren feststellbar (Perzentilwert1 P=57,0 ).  
Es deutet sich jedoch bereits ein Negativtrend an.

Mögliche Langzeitfolgen sowie die angedeuteten Trends in den Fähigkeitsbereichen werden im 
kommenden Jahr mit Blick auf den zweiten Lockdown überprüft.

FITNESS UND KÖRPERLICHE AKTIVITÄT 
IN ZEITEN DER CORONA-PANDEMIE

1 Ein Perzentilwert von P=57,0 bedeutet, dass 
43,0% ein besseres und 57,0% das gleiche oder ein 

schlechteres Ergebnis erzielen. Die Referenzwerte 
kommen aus dem Motorik-Modul (MoMo), einem Teil-

modul der bundesweiten Studie zur Gesundheit von 
Kindern und Jugendlichen in Deutschland (KiGGS) 

des Robert Koch-Instituts (RKI) in Berlin. MoMo er-
fasst die motorischen Leistungsfähigkeit und körper-

lich-sportliche Aktivität von Kindern, Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen in Deutschland.

P=57,0
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DEUTLICHER VERLUST DER AUSDAUER
IM GRUNDSCHULALTER

6-Minuten Lauf
Kindergartenkinder absolvieren vier, 
Grundschulkinder acht Testaufgaben.  
Der 6-Minuten-Lauf wird ausschließlich  
im Grundschulalter durchgeführt.  
 
Die auf Seite 7 dargestellten Aufgaben  
Seitliches Hin- und Herspringen und Stand-
weitsprung ermöglichen dagegen Verglei-
che zwischen beiden Altersgruppen. 
 
Die Ergebnisse des 6-Minuten-Laufs zeigen, 
dass die Ausdauerleistung seit 2020  
deutlich unter dem Referenzniveau liegt. 
Im Gegensatz zu anderen motorischen  
Fähigkeiten ist bislang keine nachhaltige  
Erholung erkennbar.  
 
Ähnliche Entwicklungen werden auch in der 
bundesweiten MoMo-Studie und weiteren 
europäischen Studien beobachtet.
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„Mit dem Fitnessbarometer verbindet mich eine 
lange wissenschaftliche Reise. Als Autor des  

Motorik-Tests für Kinder freut es mich besonders, 
dass mit Dr. Claudia Niessner eine Wissenschaftlerin 

die Weiterentwicklung begleitet, mit der ich bereits seit  
vielen Jahren im Kontext Kindermotorik zusammenarbeite. 
Ihre Expertise und ihr Engagement haben das Projekt in den 
vergangenen Jahren maßgeblich geprägt.“ 

PROF. DR. KLAUS BÖS
Karlsruher Institut für Technologie;  
Institut für Sport und Sportwissenschaft

„Prof. Klaus Bös hat mit seiner wissenschaftlichen  
Arbeit die Grundlage für das Fitnessbarometer  
geschaffen. Seine Ideen und Impulse prägen das 
Projekt bis heute – nicht zuletzt durch den fortlau-
fenden fachlichen Austausch und die gemeinsame 

Arbeit. Ich freue mich darauf, diesen Weg gemein-
sam mit der Kinderturnstiftung BW weiterzugehen  

und neue wissenschaftliche Fragestellungen in den Blick zu 
nehmen.“

DR. CLAUDIA NIESSNER
Karlsruher Institut für Technologie;  
Institut für Sport und Sportwissenschaft
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Die Daten des Fitnessbarometers  
zeigen zunächst körperliche Entwick-
lungen wie Ausdauer, Kraft oder  
Übergewicht. Aktuelle Forschung  
erweitert diesen Blick jedoch deutlich. 
Studien zeigen, dass körperlich aktive 
Kinder und Jugendliche auch  
psychisch und sozial profitieren.

BEWEGUNG BEWEGT MEHR 
ALS DEN KÖRPER

Lubans et al. 2016 DOI: https://doi.org/10.1542/peds.2016-1642; Singh et al. (2026) DOI: https://doi.org/10.1016/j.jaac.2025.04.007.; Eime et al., 
2013 DOI:https://doi.org/10.1186/1479-5868-10-135.; Lima et al 2022 DOI: https://doi.org/10.1007/s40279-021-01632-5

• Ausdauer
• Kraft
• Schnelligkeit
• Koordination 
• Beweglichkeit
• Gewicht/BMI

Die körperliche Ebene ist 
ein Teil eines umfassenderen 
Gesundheitsverständnisses. 

• körperliche Gesundheit
• psychische Gesundheit
• soziale Gesundheit

Körperliche Fitness

Ganzheitliche Gesundheit

Bewegung beeinflusst nicht nur die körperliche Entwicklung,  
sondern auch die psychische Gesundheit und soziale Teilhabe. 
Dazu zählen etwa das seelische Wohlbefinden, Selbstvertrauen, 
soziale Beziehungen und das Erleben von Gemeinschaft und die 
Entwicklung sozialer Kompetenzen.
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Bewegungsmangel ist ein relevanter Risikofaktor 
auch für die psychische Gesundheit.

„Die Daten unserer COPSY Studie  
zeigen: Auch nach der Pandemie sind 
viele Kinder und Jugendliche psychisch 
belastet. Was wir aus der COMO  
Studie wissen: Körperliche Aktivität 
kann ein wichtiger Baustein für die 
Stärkung der psychischen Gesundheit 
sein. Sie ist mit weniger psychischen 
Auffälligkeiten und einer höheren  
Lebensqualität verbunden.“ 

DR. FRANZISKA REISS 
Universität Hamburg-Eppendorf 
Zentrum für Psychosoziale Medizin
Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie,
-psychotherapie und -psychosomatik 

WARUM IST BEWEGUNG FÜR KINDER  
UND JUGENDLICHE SO ENTSCHEIDEND?

1 COMO Studie: Reiß et al. 2025 DOI: https://doi.org/10.1024/1422-4917/a001045

geringeres Risiko für psychische  
Auffälligkeiten bei körperlich  
aktiven Jugendlichen im Vergleich  
zu inaktiven Jugendlichen

1 1

höhere gesundheitsbezogene  
Lebensqualität im Vergleich zu  
inaktiven Jugendlichen

26 % 70 %
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Körperliche Aktivität / Sport / Motorik

WIE WIRKT BEWEGUNG 
AUF DIE PSYCHE?

Abbildung: Vereinfachte Darstellung der Wirkzusammenhänge zwischen körperlicher  
Aktivität und psychischer Gesundheit im Kindesalter. Bewegung wirkt über biologische,  
psychologische und soziale Mechanismen auf die psychische Gesundheit.

Lubans et al. 2016 DOI: https://doi.org/10.1542/peds.2016-1642; Singh et al. (2026) DOI: https://doi.org/10.1016/j.jaac.2025.04.007.;  
Eime et al., 2013 DOI:https://doi.org/10.1186/1479-5868-10-135; Lima et al 2022 DOI: https://doi.org/10.1007/s40279-021-01632-5;  
Paluska & Schwenk (2000) DOI: https://doi.org/10.2165/00007256-200029030-00003; Bendau et al (2023) DOI: https://doi.org/10.1007/978-3-662-
66208-3_13; Pantel et al. (2027) DOI: https://doi.org/10.1007/978-3-662-50335-5_23; Fuchs und Schlicht (2012) ISBN: 9783801723606

Biologische Ebene
• Bessere Gehirnentwicklung
• Höhere neuronale Plastizität 
• Günstigere Stressregulation

Psychologische Ebene
• Mehr Selbstwirksamkeit
• Stärkeres Selbstkonzept 
• Mehr Kompetenzgefühl

Soziale Ebene
• Zugehörigkeit (bspw. Vereinssport)
• Regeln und Struktur 
• Kooperation und Teamfähigkeit
• Unterstützung durch Peers

Psychische Gesundheit

weniger depressive 
Symptome

weniger 
Angst

höheres 
Wohlbefinden

höhere
Lebensqualität
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„Die im Rahmen des Barometers  
erhobenen Daten stellen perspektivisch 
eine wertvolle Ergänzung zu bestehen-
den Erhebungen wie der Schulein-
gangsuntersuchung dar, die nur eine 
begrenzte Altersspanne abbildet.  
Vor dem Hintergrund des engen Zu-
sammenhangs zwischen körperlicher 
Aktivität und Gesundheit leisten die 
Daten somit einen wichtigen Beitrag 
für eine ressourcenorientierte Gesund-
heitsförderung und Prävention mit 
Fokus auf die Stärkung vorhandener 
Potenziale.“  

DR. SANDRA TRAUTWEIN, DR. NINA-KATHINKA 
WALTER, JULIA-MARIE SOHN
Team der Gesundheitsberichterstattung  
im Gesundheitsamt Esslingen

Aktive Systeme 
• Bewegungsförderung verankern
• Fachkräfte qualifizieren
• Kooperation Schule-Verein-Kommune

KONKRETE HANDLUNGSFELDER FÜR MEHR  
BEWEGUNG BEI KINDERN UND JUGENDLICHEN

Aktive Umgebung
• �Tägliche Bewegungszeiten
• Bewegte Pausen in der Schule
• �Aktive Unterrichtsformen

Aktive Menschen 
• Zugang zu Vereinssport stärken
• Niedrigschwellige Angebote in Vereinen
• Soziale Teilhabe fördern

Aktive Gesellschaft
• Bewegungsmangel reduzieren
• Soziale Ungleichheiten abbauen
• Familien sensibilisieren

Abbildung: In Orientierung an den Global Action Plan on Physical Activity (GAPPA) der WHO
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